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7. werden sie mit gedemütigten Blicken aus den Gräbern herauskommen wie 
ausschwärmende Heuschrecken, 

8. zu dem Rufer hastend1. Die Ungläubigen  werden sagen: „Das ist ein schwerer Tag.“ 

9. Vor ihnen (schon) bezichtigte das Volk NÙÎs (ihren Gesandten) der Lüge. Sie 
bezichtigten Unseren Diener der Lüge und sagten: „Ein Besessener.“ Und er wurde (von 
ihnen) gescholten2. 

10. Da rief er seinen Herrn an: „Ich bin überwältigt, so leiste Du (mir) Hilfe.“ 

11. Da öffneten Wir die Tore des Himmels mit niederströmendem Wasser 

12. und ließen aus der Erde Quellen hervorströmen; so traf das Wasser zu einer bereits 
festgesetzten Angelegenheit3 zusammen. 

13. Und Wir trugen ihn auf einem Schiff4 aus Planken und Nägeln5, 

14. das vor Unseren Augen dahinfuhr: (Dies) als Lohn für jemanden, der immer verleugnet 
worden war. 

15. Und Wir ließen es ja als Zeichen zurück. Gibt es aber jemanden, der bedenkt? 

16. Wie waren da Meine Strafe und Meine Warnungen! 

17. Und Wir haben den QurÞÁn ja leicht zum Bedenken6 gemacht. Aber gibt es jemanden, 
der bedenkt? 

18. Die ÝÀd bezichtigten (ihren Gesandten) der Lüge. Wie waren da Meine Strafe und 
Meine Warnungen! 

19. Wir sandten gegen sie ja einen eiskalten7 Wind an einem Tag fortdauernden Unheils8, 

20. der die Menschen fortnahm, als wären sie Stämme entwurzelter Palmen. 

21. Wie waren da Meine Strafe und Meine Warnungen! 

22. Und Wir haben den QurÞÁn ja leicht zum Bedenken6 gemacht. Aber gibt es jemanden, 
der bedenkt? 

23. Die ÕamÙd erklärten die Warnungen für Lüge. 

24. Sie sagten: „Sollen wir denn einem menschlichen Wesen von uns, einem einzelnen9, 
folgen? Dann befänden wir uns wahrlich im Irrtum und Wahnsinn. 

25. Ist die Ermahnung gerade ihm aus unserer Mitte offenbart10 worden? Nein! Vielmehr ist 
er ein selbstgefälliger Lügner.“ 

26. Sie werden11 morgen erfahren, wer der selbstgefällige Lügner ist. 

27. Wir werden die Kamelstute senden als Versuchung für sie. So warte mit ihnen ab und 
sei beharrlich. 

                                                           

1 Auch: die Hälse nach dem Rufer gereckt; oder: starr nach dem Rufer blickend. 
2 Dieser Satz kann auch als noch zu ihrer Rede gehörig betrachtet werden. 
3 Auch: in einem bereits festgesetzten Maß. 
4 Wörtlich: einem Etwas. 
5 Auch: Stricken (, die die Planken zusammenhalten); oder: Spanten. 
6 Auch: zu lesen; oder: auswendig zu lernen. 
7 Auch: heulenden, bzw. pfeifenden; oder: eiskalten und heulenden zusammen; oder: heftigen. 
8 Auch: an einem langwährenden unheilvollen Tag. 
9 D.h.: das allein dasteht. 
10 Wörtlich: auf ihn geworfen. 
11 Andere Lesart: Ihr werdet. 


